
Warum Alt-Griechisch? 

 Was lernt man, 
wenn man 
Griechisch wählt? 

 Was bringt 
Griechisch heute 
noch? 



Gliederung 

1. Die griechische Sprache und Kultur als 
Grundlage unserer heutigen europäischen 
Kultur 

2. Die philosophisch-ethische Grundtendenz des 
Griechischen 

3. Das Erlernen der griechischen Sprache leistet 
mehr als die Steine von griechischen Statuen 
 

4. Wie wird der Griechischkurs aussehen? 
5. Welcher Schüler ist für Griechisch geeignet? 

 
 



1. Die griechische Sprache und 
Kultur als Grundlage unserer 
heutigen europäischen Kultur 
 

 Im Griechisch-
Unterricht gibt es 
nur Originelles im 
Original: 

 Tempel 
 Säulenordnungen 
 bis heute aktuelle 

Themenstellungen 
 



1. Die griechische Sprache und 
Kultur als Grundlage unserer 
heutigen europäischen Kultur 
 

 Unsere Formen der 
Literatur, Kunst und 
Architektur finden 
wir zuerst bei den 
Griechen: 

 Z.B. die 
Literaturformen: 
Lyrik, Tragödie, 
Komödie, Brief, 
Roman 
 



1. Die griechische Sprache und 
Kultur als Grundlage unserer 
heutigen europäischen Kultur 

 Demokratie, Politik, 
Rhetorik, Ethik und 
Technik sind 
ursprünglich 
griechische Begriffe 
und in Griechenland 
erfunden und 
begründet worden 



2. Die philosophisch-ethische 
Grundtendenz des Griechischen 

 Ursprung der europäischen 
 Philosophie 

 Beginn umfassender, bis 
 heute einflussreicher 
 Gedankengebäude 



2. Die philosophisch-ethische 
Grundtendenz des Griechischen 

 Worin besteht wahres Glück? 
 Wozu braucht man ethische Normen? 
 Wozu gibt es Gesetze? 
 Was spricht für, was gegen die 

verschiedenen Staatsformen? 
 Wodurch kann es zu einer Verrohung 

des Menschen kommen? 



2. Die philosophisch-ethische 
Grundtendenz des Griechischen 

 „Viel Ungeheures 
gibt es, doch 
nichts so 
Ungeheures wie 
der Mensch“ 

 Sophokles (5. Jh. 
v. Chr.) 

 
 



2. Die philosophisch-ethische 
Grundtendenz des Griechischen 

noch ist griechisch nicht verboten 
 meine junge Tochter fragt mich 

 griechisch zu lernen wozu 
 sym-pathein sage ich 

 eine menschliche Fähigkeit 
 die tieren und maschinen abgeht 

 lerne konjugieren 
 noch ist griechisch nicht verboten 

      Dorothee Sölle 



3. Das Erlernen der griechischen 
Sprache leistet mehr als die 
Steine von griechischen 
Statuen 

 Förderung der Allgemeinbildung durch 
die Auseinandersetzung mit antiken 
Denkmodellen 

 Strukturieren, Durchschauen, 
Verstehen, Werten 

 Verbindung zu anderen Fächern: 
Moderne Literatur, Geschichte, 
Mathematik, Naturwissenschaften 



3. Das Erlernen der griechischen 
Sprache leistet mehr als die 
Steine von griechischen 
Statuen 

 Leichtere Entschlüsselung vieler 
Fremdwörter des Alltags und der 
wissenschaftlichen Fachsprachen, z.B. 

 Demokratie 
 Mikroskop 
 Therapie 
 heterogen 



3. Das Erlernen der griechischen 
Sprache leistet mehr als die 
Steine von griechischen 
Statuen 

 Einsparung von Studienzeit in mehreren 
Fächern, z.B. 

 Theologie 
 Philosophie 
 Klassische Archäologie 
 Byzantinistik 
 Medizin 
 Biologie 



3. Das Erlernen der griechischen 
Sprache leistet mehr als die 
Steine von griechischen 
Statuen 

 Das Erlernen der 
neugriechischen 
Sprache wird 
wesentlich erleichtert: 

 euxaristvß danke 
 parakalvß bitte 
 kalhmeßra Guten 

   Tag 



3. Das Erlernen der griechischen 
Sprache leistet mehr als die 
Steine von griechischen 
Statuen 

 „Ich bin überzeugt, dass der 
Vorstandsvorsitzende, der sechs Jahre 
Griechisch gelernt hat, gegenüber allen 
Kollegen Vorteile hat.“ 

      Egon Zehnder (Management-Berater) 
 
 Erlangung des Graecum nach drei Jahren 

Griechisch-Unterricht und einer 
Ergänzungsprüfung 

 Zertifikat „Absolvent/in eines    
  Europäischen Gymnasiums“  



4. Wie wird der Griechischkurs 
aussehen? 

 Lektionstexte enthalten Themen 
zu allen Bereichen des antiken 
Griechenlands 

 Orientierung an geographischen 
Landschaften und der 
Entwicklung der griechischen 
Kultur und Geisteswelt 

 Farbige Abbildungen: 
Griechenland, Vasen, Architektur 
etc. 



4. Wie wird der Griechischkurs 
aussehen? 

 Exkursionen 
 Würzburg 
 München 
 Basel 
 Frankfurt 



4. Wie wird der Griechischkurs 
aussehen? 

 Exkursionen 
 Fahrt nach 

Griechenland / 
Westtürkei 

 Sizilien in 12.1 
 

 Verstärkte 
Berücksichtigung 
des 
Neugriechischen 



Austausch mit dem Gymnasium 
Anawryton in Athen 



5. Welcher Schüler ist für 
Griechisch geeignet? 

 jede/r normal begabte Schüler/in 
 darüber hinaus Schüler/innen, die 
 sich gern mit sprachlichen Dingen befassen 
 Interesse an Kunst, Musik und Literatur 

haben 
 gern mehr über Mythologie, Religion oder 

Philosophie erfahren möchten 
 Spaß an der Begegnung mit der Antike 

haben 



Teßlow - Ende 
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